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Zentrales Pfarrbüro Raum Titz in Rödingen, Pastoraler Raum Linnich-Titz  

Agricolastr. 2, Mo-Fr  09.00-12.00 Uhr 

Messbestellungen und alles andere Tel: 02463/ 7236 / Fax 998284 /  Krankensalbung Tel: 5320 

Web: gdg-titz.de - email: gdgtitz@t-online.de 
Gemeindereferentin Brigitte Salentin: 0177/8723441 b.salentin@gdg-titz.de 

Pastoralreferent Eric Souga Onomo: 0176/61420257 eric.sougaonomo@bistum-aachen.de 

Diakon Manfred Kappertz: 0151/ 23557711  manfred.kappertz@dn-connect.de   
 

November 2025 

 
Berufung und Verantwortung in unserem Pastoralen Raum 

„Sprich, Herr, dein Diener hört“  

 

 

Mit der Wahl zum Rat des Pastoralen Raumes sind wir eingeladen, nicht nur eine 

Stimme abzugeben, sondern Verantwortung für das kirchliche Leben in unseren 

Städten und Dörfern mitzutragen. Viele von uns kennen die Arbeit kirchlicher Gre-

mien – manche haben sich bereits engagiert, andere überlegen noch. Doch jede 

Wahl ist mehr als ein organisatorischer Akt. Sie ist eine geistliche Antwort auf eine 

Frage, die Gott immer wieder an uns richtet: 

„Wen soll ich senden? Wer ist bereit, für uns zu gehen?“ (vgl. Jes 6,8) 
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Im Ersten Buch Samuel lesen wir die Geschichte eines jungen Menschen, der Got-

tes Ruf zunächst gar nicht einordnen kann. Samuel wird in der Nacht dreimal geru-

fen. Er versteht nicht, wer ihn ruft, bis Eli ihn darauf hinweist: „Wenn er dich (wie-

der) ruft, dann antworte: Rede, Herr, denn dein Diener hört.“ (1 Sam 3,9) 

Erst in dieser Bereitschaft, zuzuhören und sich senden zu lassen, beginnt Samuels 

Weg der Verantwortung für das Volk Gottes. 

 

So ähnlich ist es heute. Menschen in unseren Gemeinden hören den Ruf vielleicht 

nicht mit lauter Stimme, aber er klingt im Herzen: 

 

- „Kann ich etwas beitragen?“ 

- „Bin ich bereit, mich zu engagieren – für andere, für die Kirche vor Ort, für die 

Zukunft?“ 

 

Die Frauen und Männer, die sich als Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl stel-

len, haben diesen inneren Ruf gehört. Sie sagen – wie Samuel – „Hier bin ich“, be-

reit, Zeit, Ideen und Glauben einzubringen. Dafür verdienen sie nicht nur Respekt, 

sondern unsere Unterstützung. 

 

Doch Berufung geschieht nicht im Alleingang. Eine Kirche, die hört oder hören 

möchte, braucht auch Menschen, die antworten. Unsere Stimme bei der Wahl ist 

mehr als ein Kreuz auf einem Zettel. Sie ist ein Zeichen unseres Vertrauens und un-

serer Mitverantwortung. Sie sagt: 

„Ja – ich unterstütze dich auf diesem Weg.“ 

 

Möge der Geist Gottes alle, die kandidieren, stärken und alle, die wählen, führen. 

Damit unser Pastoraler Raum ein Ort bleibt, an dem wir gemeinsam sagen können: 

 

„Sprich, Herr, dein Diener hört – wir sind bereit, für dich und füreinander zu ge-

hen.“ 

 

Eric Souga Onomo 

Pastoralreferent 
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Gottesdienstordnung November 

Samstag 01. November 2025  –  Allerheiligen 

10.30  Müntz Hl. Messe zum Hochfest Allerheiligen  
15.00  Titz Andacht und Gräbersegnung auf dem Friedhof 
15.00  Ameln Andacht und Gräbersegnung auf dem Friedhof 
15.00  Gevelsdorf Andacht und Gräbersegnung auf dem Friedhof 
15.00  Spiel Andacht und Gräbersegnung auf dem Friedhof 
15.00  Rödingen Andacht und Gräbersegnung auf dem Friedhof 
15.00  Mündt Andacht und Gräbersegnung auf dem Friedhof 
15.00  Jackerath Andacht und Gräbersegnung auf dem Friedhof 
15.00  Kalrath Andacht und Gräbersegnung auf dem Friedhof 
15.00  Hasselsweiler Andacht und Gräbersegnung auf dem Friedhof 
15.00  Ralshoven Andacht und Gräbersegnung auf dem Friedhof 
15.00  Müntz Andacht und Gräbersegnung auf dem Friedhof 

Sonntag 02. November 2025  –  Allerseelen  –  31. Sonntag im Jahreskreis 

10.30  Titz Hl. Messe zu Allerseelen 

Mittwoch 05. November 2025 

18.30  Mündt Hl. Messe 

Donnerstag 06. November 2025 

18.30  Rödingen Andacht zu St. Martin und Tütenausgabe / Start des Zuges: 

Ehrenstr. um 18.00 Uhr 

Freitag 07. November 2025  –  Herz-Jesu-Freitag 

Hl. Engelbert von Köln; Hl. Willibrord 

18.00  Hasselsweiler Andacht zu St. Martin in der Kirche 
18.30  Jackerath Hl. Messe 

Samstag 08. November 2025  –  Hl. Johannes Duns Skotus 

15.00  Titz Tauffeier Rico von Berg 
17.30  Rödingen Vorabendmesse  

(Vorstellung der neuen Erstkommunionkinder Gruppe Rödingen) 

Sonntag 09. November 2025  –  Weihe der Lateranbasilika  –   

32. Sonntag im Jahreskreis 

Zählung der Gottesdienstbesucher 

10.30  Titz Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.30  Müntz Hl. Messe  
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Dienstag 11. November 2025  –  Hl. Martin von Tours 

17.30  Rödingen Andacht des Kindergartens zu St. Martin, anschl. kleiner Umzug 
18.00  Müntz Ab Kapelle Hompesch: St. Martinszug, im Anschluß Andacht in St. 

Peter 

Mittwoch 12. November 2025  –  Hl. Josaphat Kunzewitsch 

15.00  Rödingen Im Pfarrheim: Korneliusrunde 
15.00  Jackerath Wortgottesdienst Senioren/innen mit Kommunionausteilung 
18.00  Mündt Andacht zu St. Martin, anschl. St. Martinszug 
18.30  Spiel Hl. Messe 

Freitag 14. November 2025 

18.00  Spiel Andacht zu St. Martin und Martinszug 
18.30  Ameln Hl. Messe 

Samstag 15. November 2025  –  Hl. Albert der Große 

17.00  Hasselsweiler Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung mit dem Chor 
17.30  Rödingen Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
19.00  Jackerath Vorabendmesse  

(Vorstellung der neuen Erstkommunionkinder Gruppe Jackerath) 

Sonntag 16. November 2025  –  33. Sonntag im Jahreskreis 

10.00  Gevelsdorf Wortgottesdienst  mit Kommunionausteilung 
10.30  Titz Hl. Messe mit Pro Musica  

(Vorstellung der neuen Erstkommunionkinder Gruppe Titz) 
11.00  Ralshoven Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
17.30  Gevelsdorf Andacht St. Martin anschl. Martinszug 

Dienstag 18. November 2025 

11.00  Rödingen In der Alten Schule: MAHLZEIT 

Mittwoch 19. November 2025  –  Hl. Elisabeth von Thüringen 

18.30  Hasselsweiler Hl. Messe 

Freitag 21. November 2025 

18.30  Kalrath Hl. Messe 

Samstag 22. November 2025  –  Hl. Cäcilia von Rom 

14.00  Müntz Tauffeier Marie Peters 
17.30  Rödingen Vorabendmesse zum Hochfest u. Cäcilienfest Kirchenchor 
19.00  Titz Vorabendmesse zum Hochfest u. Cäcilienfest Kirchenchor 
19.00  Müntz Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung  

Cäcilienfest Kirchenchor 
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Sonntag 23. November 2025  –  Christkönigssonntag 

10.00  Ameln Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.00  Spiel Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.00  Jackerath Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
17.00  Rödingen Vesper der Schützen  

Dienstag 25. November 2025  –  Hl. Katharina von Alexandrien 

18.30  Höllen Hl. Messe zum Patrozinium 

Mittwoch 26. November 2025  –  Hl. Ida von Köln 

18.30  Gevelsdorf Hl. Messe 

Freitag 28. November 2025 

18.30  Ralshoven Hl. Messe 

Samstag 29. November 2025 

17.30  Rödingen Vorabendmesse  

Sonntag 30. November 2025  –  Hl. Andreas, Apostel, Fest  –  1. Adventssonntag 

17.00  Spiel Andacht zum Advent 
17.00  Hasselsweiler Adventskonzert der Chöre Hasselsweiler/Müntz/ Rödingen u Kinder-

chor der GdG 

 
In Kalrath, Ralshoven. Jackerath und Ameln wird vor den Messen 

 regelmäßig das Rosenkranzgebet gebetet. 

 
Feier der Krankenkommunion nach telefonischer Absprache.  

 
Der Kinderchor unter der Leitung von Herrn Tomasz Wieczorek probt 

jeden Montag von 17.00 -17.45 Uhr im Pfarrhaus in Hasselsweiler. 

 
NEUE REGELUNGEN am 01.11.2025  

bezüglich Trauungen und Beerdigungen 

 

1. Trauungen am Samstag 

1.1 Trauung in der Hl. Messe (Pfarrer Bäuerle oder Pfarrer Philippen):  

      samstags bis 12:00 Uhr 

      mit Organist 

1.2 Trauung im Wortgottesdienst (Diakon Kappertz): 

      samstags bis 13:00 Uhr 

      mit Organist 
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1.3 Diese Regelung gilt auch für Gastpriester/Gastdiakone.  

 

2. Beerdigungen 

2.1 Exequien, anschl. Beerdigung (Pfarrer Bäuerle oder Pfarrer Philippen): 

      Dienstags bis freitags, 14:00 Uhr 

      mit Organist  

2.2 Wortgottesfeier in der Kirche, anschl. Beerdigung durch 

      Diakon Kappertz/Ehrenamtler: 

      Dienstags bis freitags, 11:00 Uhr oder 14:00 Uhr 

      mit Organist 

2.3 Trauerfeier auf dem Friedhof mit Beerdigung durch   

      Diakon Kappertz/Ehrenamtler: 

      Montags bis freitags, 11:00 Uhr oder 14:00 Uhr 

2.4 Diese Regelung gilt auch für Gastpriester/Gastdiakone.  

 

HOCHZEITEN und EHEJUBILÄEN 

Wer im Jahre 2026 in kirchlich heiraten oder ein Ehejubiläum feiern 

möchte, wird gebeten, sich bis zum 30.11.25 im Pfarrbüro zwecks Termin-

absprache zu melden: Tel. 02463 7236   E-Mail: gdgtitz@t-online.de 

Am Samstagvormittag kann die kirchliche Feier bis 12:00 Uhr gehalten 

werden. Ehejubiläen können auch in der Vorabendmesse zum Sonntag und 

in der Sonntagsmesse gefeiert werden. 

 

Priesterliche Dienste 

Der bisherige Pfarrer von Hückelhoven, Pater Anton Steinberger (75) von 

Haus Overbach, ist Ende August 

in den Ruhestand verabschiedet worden. Er bat das Bistum Aachen um die 

Möglichkeit, in der Nähe des Klosters  

noch priesterliche Dienste übernehmen zu können, konkret im Pastoralen 

Raum Linnich/Titz. 

Nach Gesprächen mit der Personalabteilung, Pater Steinberger und den 

Pfarrern Bäuerle und Philippen,  

haben alle Beteiligten dem Wunsch von Pater Steinberger entsprochen.  

Folglich wird Pater Steinberger als Ruheständler bei uns Dienste überneh-

men, vornehmlich Messfeiern.  

Wir sind dankbar für seine Bereitschaft und heißen ihn herzlich willkom-

men! 
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Liebe Schwestern und Brüder im Pastoralen Raum Linnich-Titz, 

Bischof Helmut Dieser hat entschieden, mich von meinen Diensten im 

Pastoralen Raum Linnich-Titz zu entpflichten und mich ab 1. Januar 

2026 zum Leiter des Pastoralen Raumes Hückelhoven zu ernennen. Die 

offizielle Einführung wird stattfinden am 18. Januar 2026, 11 Uhr in St. 

Leonhard in Hückelhoven-Hilfahrt.  

Während die räumliche Veränderung relativ gering ist, werden sich die 

Arbeitsfelder für mich wesentlich verändern und erweitern. Das wird so-

wohl herausfordernd als auch spannend sein. 

Jetzt aber, wo ich noch hier bin, möchte ich Ihnen vor allem anderen 

Danke sagen! Ich habe in den vergangenen Jahren gerne für Sie als 

Priester meinen Dienst getan und war genauso gerne Teil ihrer Gemein-

schaft! 

Danken möchte ich für die vielen gemeinsamen Momente, die unzähli-

gen Begegnungen und auch tiefen Gespräche mit vielen von Ihnen, die 

mein Leben bereichert haben. Danken möchte ich für die Offenheit, in 

welcher Sie in Gottesdiensten oder in Gesprächen auf verschiedenste 

Weise Ihren Glauben mit mir geteilt haben. Die Erfahrung, nicht nur in 

einer Gesellschaft, sondern in einer lebendigen Glaubensgemeinschaft zu 

leben, hat hier gutgetan und tut sicher weiter gut, denn diese Erfahrung 

trägt der Gewissheit Rechnung, dass Gott uns miteinander auf den Weg 

beruft, in die Sorge und das Dienen füreinander einzutreten. 

Danken möchte ich nicht zuletzt auch für die Unterstützung, die ich er-

fahren durfte, insbesondere auch in der Zeit eingeschränkter Mobilität – 

ja, danke für jegliche Offenheit und Mühe, mir in den verschiedenen 

Herausforderungen meiner Tätigkeiten Hilfestellung und Erleichterung 

geboten zu haben. 

Besonderen Dank für jeden Beistand sage ich meinen Mitbrüdern Pfr. 

Stefan Bäuerle, Pfr. Heinz Philippen und Pfr. Norbert Glasmacher als 

den in Vergangenheit bzw. Gegenwart Verantwortlichen. Ihnen wie 

ebenso den Gemeinde- und Pastoralreferent(inn)en Marion Lahey, He-

lena Fothen, Eric Souga Onomo, Brigitte Salentin und Diakon Manfred 

Kappertz sowie auf kirchenmusikalischer Ebene Kantor Thomas 

Matthias Offergeld danke ich für den teamorientierten Geist, aus dem 

heraus sie mir an vielen Stellen Unterstützung in Planung und Praxis ge-

geben haben. 

Ein dickes Dankeschön gilt ebenso allen angestellten KüsterInnen, Orga-

nisten, PfarrsekretärInnen, ja all denjenigen Angestellten, die mich durch 
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ihr Zutun in meiner Arbeit unterstützt haben.  

Ein ganz besonderer Dank all jenen, die sich hierfür auf ehrenamtli-

che Weise Zeit bzw. zusätzliche Zeit genommen haben! 

Nun geht mein Weg bald mit Zuversicht in meinen neuen Wirkungsbe-

reich. Den schwersten Schritt werde ich gehen, wenn ich mich zuvor am 

ersten Adventswochenende in Rödingen und Linnich verabschiede. (Die 

Termine sind jeweils unter den Gottesdiensten am 29./30.11.2026 zu fin-

den!) 

Obwohl ich danach hier nicht mehr in Dienst sein werde, bleibt die Ver-

bundenheit im Glauben bestehen. Ich werde an Sie in meinen Gebeten 

denken und hoffe, dass wir im Füreinander-Beten unsere konkrete Ge-

meinschaft verlängern können in eine bleibende. Natürlich heiße ich Sie 

zu Gottesdienst und Gebet ab 01.01.2026 auch jederzeit herzlich will-

kommen im Nachbarbereich Hückelhoven! 

Ich wünsche Ihnen, liebe Schwestern und Brüder im Pastoralen Raum 

Linnich-Titz, von Herzen Gottes Segen, auf dass Sie sich auf den ge-

meinsamen Wegen immer die Freude des Miteinander-Glaubens bewah-

ren. 

In Dankbarkeit und Verbundenheit, 

Ihr 

Pfarrer Marian Mertens 

 
Bürgerverein, GdG und Caritas Jülich/Düren 

Die MAHLZEIT findet statt am: Dienstag,18.11. von 11-13 Uhr 

in der Alten Schule, Rödingen. Anmeldung bis zum 13.11. im Pfarrbüro: 

Tel: 7236 (Mo-Fr 9-12 Uhr) 

 

Weihnachtsmarkt in der Alten Schule Rödingen, Hohestr. 12 

am Samstag, 22.11.25 14-20 Uhr u.a. Cafeteria, Grill und Glühwein sowie 

lokale Aussteller stimmen in die Vorweihnachtszeit ein. 

 

Gemeinsam in der Küche  

Kochtreff für Jung und Alt 

Bei diesem besonderen Koch-Treff begegnen sich Generationen und  

Kulturen, um gemeinsam zu kochen, zu backen, voneinander zu  

lernen und zu genießen.  

Mittwoch, 12.11.2025 /15-18 Uhr / Primus-Schule Titz 

Anmeldung: Alina.Niessen@titz.de 

mailto:Alina.Niessen@titz.de
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Die Veranstaltung findet in Kooperation von Familienschulzentrum und 

Caritasverband statt und wird unterstützt durch Mittel aus dem Migrations-

fond des Bistum Aachen 

 

Ma(h)lzeit 

Gemütliches angeleitetes Malen und  

gemeinsames Essen für Frauen in Titz 

Mittwoch, 19.11.2025 / 18-20:30 Uhr / Ort:  Primus-Schule Titz 

Teilnehmerzahl: 15/ Alter14-99 

Anmeldeschluss: 7.11.2025 im Familienschulzentrum bei  

Alina.Niessen@titz.de 

Die Veranstaltung findet in Kooperation von Familienschulzentrum, Frau-

enseelsorge und Caritasverband statt 
 

12. Lebendiger Adventskalender in Hasselsweiler 

auch in diesem Jahr werden wir in Hasselsweiler wieder einen lebendigen 

Adventskalender gestalten. In einer zunehmend herausfordernden Welt ist 

es wichtig, sich an schönen Dingen zu erfreuen und an Traditionen festzu-

halten. 

Halten Sie im Alltag mal inne, lassen Sie den Stress, der in der schönsten 

Jahreszeit bei Vielen ja leider noch zunimmt, einmal kurz hinter sich und 

treffen Sie Freunde, Nachbarn und Bekannte. Erfreuen Sie sich an den Ideen 

und Angeboten, die sich die Gastgeber für Sie ausgedacht haben! 

Wir treffen uns täglich um 19.00 Uhr direkt am Fenster des jeweiligen Ta-

ges, um das symbolische Adventstürchen zu öffnen.  

Die Öffnung der Adventsfenster findet bei jedem Wetter draußen statt, da-

her bitte an wettergerechte Kleidung denken. 

Wir bedanken uns im Voraus bei allen Gastgebern, freuen uns auf viele Be-

sucher und wünschen Ihnen viel Freude mit dem lebendigen Adventskalen-

der.  

Ihr Pfarreirat 
 

Herzliche Einladung zum traditionellen Adventskonzert!  

Freuen Sie sich auf klangvolle Musik und festlichen Chorgesang der Kir-

chenchöre Rödingen, Müntz, Hasselsweiler und dem Kinderchor der GdG 

Titz unter der Leitung von Tomasz Wieczorek. 30. November 2025 - Erster 

Advent 17.00 Uhr Pfarrkirche Heilig Kreuz Hasselsweiler Stimmen Sie sich 

mailto:Alina.Niessen@titz.de
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gemeinsam mit uns auf die Weihnachtszeit ein. Zum Ausklang gibt es Ge-

tränke, Plätzchen und Zeit für Begegnungen.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

 

Helfer gesucht…. 

Für unsere schönen und denkmalwürdigen Kapellen und Wegekreuze 

im Zuständigkeitsbereich von St. Kornelius suchen wir freiwillige 

bzw. ehrenamtliche Helfer die bereit sind eine Pflegepatenschaft zu 

übernehmen oder sich als Kümmerer um ein Denkmal zu sorgen. Es 

geht darum z.B. hin und wieder mal einen Blick darauf zu werfen, ob 

alles sauber und in Ordnung ist. Selbstverständlich werden größere 

erforderliche Maßnahmen durch den KV oder der Verwaltung  

geregelt.  

Folgende Denkmäler suchen einen Kümmerer: Katharina Kapelle 

Höllen, Kornelius-Kapelle, Fußfall nach Ameln, Wegekreuz Ecke 

Rosenweg/Kaiserstraße, Wegekreuz Palmesholz… 

Uns liegt der Erhalt der Denkmäler am Herzen.  Sie sind nicht nur ein 

Blickfang beim Vorbeifahren, sondern sie laden auch schon mal zum 

stillen Gedenken oder nur zur kleinen Pause ein.                 Was frü-

her selbstverständlich war ist heute leider etwas in Vergessenheit ge-

raten. Bringen Sie ihre eigenen Talente und Vorlieben mit ein. Unter-

stützen sie unsere Helfer-Mannschaft, die schon seit vielen Jahren ei-

nige Wegekreuze verschönern...  

Ob jung oder alt, bei uns macht das nichts. 

Es würde uns freuen, wenn Sie unseren Aufruf folgen, um sich im 

Ehrenamt zu engagieren. 

Bitte melden sie sich im Pfarrbüro oder sprechen sie uns vom KV an. 

Vielen Dank      

Gebhard Gerken 
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Gottesdienste der Linnicher Gemeinden November

Samstag 1 8 15 22 29

10.
30

  Tetz 
4

10.
30

  Welz 
4

17.
30

  Körrenzig 17.
30

  Körrenzig 17.
30

  Körrenzig 17.
30

  Körrenzig 

15.
00

  Gereonsw 
4

17.
30

  Ederen 17.
30

  Ederen 

15.
00

  Ederen 
5

17.
30

  Gereonsw 17.
30

  Gereonsw WoGo 17.
30

  Gereonsw 

15.
00

  Hottorf 
6

19.
00

  Tetz 18.
00

  Linnich 
7

19.
00

  Tetz 

17.
00

  Körrenzig AK 3

Sonntag 2 9 16 23 30

09.
00

  Boslar 
4

09.
00

  Boslar 09.
00

  Boslar 09.
00

  Boslar 09.
00

  Boslar 

09.
00

  Kofferen 09.
00

  Gevenich 

09.
00

  Rurdorf 
4

10.
30

  Rurdorf WoGo 09.
00

  Rurdorf 10.
30

  Rurdorf WoGo 

10.
30

  Welz WoGo 10.
30

  Welz 10.
30

  Welz WoGo

10.
30

  Linnich 
4

10.
30

  Linnich 10.
30

  Linnich 10.
30

  Linnich 10.
30

  Linnich 

15.
00

  Floßdorf 
6

10.
30

  Floßdorf

Montag 3 10 17 24

18.
00

  Glimbach 
3

18.
00

  Glimbach 
#

18.
00

  Glimbach 18.
00

  Glimbach 

18.
00

  Boslar 
*

Dienstag 4 11 18 25

09.
00

  Hottorf 
#

09.
00

  Hottorf 09.
00

  Hottorf 09.
00

  Hottorf 

Mittwoch 5 12 19 26

08.
00

  Linnich 
#

08.
00

  Linnich 08.
00

  Linnich 08.
00

  Linnich 

08.
00

  Tetz 18.
00

  Tetz 08.
00

  Tetz 18.
00

  Tetz 

Donnerstag 6 13 20 27

18.
00

  Floßdorf 
#

18.
00

  Floßdorf 18.
00

  Floßdorf

18.
00

  Gevenich 18.
00

  Gevenich 18.
00

  Gevenich 18.
00

  Gevenich 

Freitag 7 14 21 28

08.
15

  Boslar 
#

18.
00

  Kofferen 18.
00

  Kofferen 18.
00

  Kofferen 18.
00

  Kofferen 

WoGo = Wortgottesdienst And.  = Andacht   AK = Alte Kirche #  hl. Messe mit Gebet um geistl. Berufungen

* marian. Gebetsabend Fat. = Fatimaandacht    1 Kinderk irche
3 erst Gräbersegnung, anschl. Hl. Messe 4 Hl. Messe, anschl. Gräbersegnung 5 WoGo, anschl. Gräbersegnung
6 Gräbersegnung auf dem Friedhof 7 WoGo Kirchenchor                   


